
Entschlacken, 
Entsäuern, Entgiften

 



Umweltgifte führen zu 
Demenz-Erkrankungen

Kennen sie eigentlich die Geschichte vom 
„Gasthaus zum Goldenen Bären“ ... ?



Starke Zunahme zivilisatorischer bzw. 
Umwelt bedingter Erkrankungen  

• Verdauungsstörungen
• Resistente Infektionen
• Allergien
• Erschöpfungszustände / „burn-out“
• Herz-Kreislauf-Erkrankungen
• Demenz-Erkrankungen und Parkinson
• Krebserkrankungen



Erkrankungen im Wandel der Zeit...

• 1950 verstarben 7.000 Menschen in Deutschland an 
Herzinfarkt

• 2014 verstarben 200.000 Menschen in Deutschland an 
Herzinfarkt (Herzzentrum Stuttgart)

• 1960 hatten 2% der Neugeborenen atopische 
Erkrankungen

• 2012 hatten 20% der Neugeborenen atopische 
Erkrankungen

• Ca. 30% der Deutschen leiden an einem Colon irritabile, 
vor 40 Jahren wurde diese Erkrankung in den 
medizinischen Lehrbüchern noch gar nicht erwähnt! 



Umweltverschmutzung 
ein globales Problem



Die Übersäuerung der Umwelt

Der Mensch ist 
Teil des 
Ökosystems und 
leidet wie Wälder 
oder Meere an 
den Folgen der 
Umweltbelastung



Pestizide, Herbizide und Fungizide
• 30.000 t Spritzmittel 

werden jährlich in 
Deutschland ausgebracht

• 280 dieser Substanzen 
sind nachweislich Krebs 
erregend

• Mehr als 300 
unterschiedlicher 
Rückstände von 
Spritzmitteln können im 
Leitungswasser 
nachgewiesen werden

• Schwermetallbelastungen  



Umweltbelastung 
Mobilfunkstrahlung

Wussten Sie, dass die maximal zulässige Belastung 
durch Mobilfunkstrahlung in Deutschland zu den 

höchsten Werten weltweit gehört? 



Antibiotika in der Massentierhaltung

• Die Bedingungen der 
Masttierhaltung fordern 
einen gigantischen 
Einsatz von Antibiotika.

• Valide Daten zum 
Verbrauch an Antibiotika 
sind kaum verfügbar. 
Einige Quellen beziffern 
den jährlichen Verbrauch 
an Antibiotika in der 
Tiermast  sogar auf 
4.000 t 

• Das „Antibiotika- 
Fleisch“ kann zur 
tödlichen Bedrohung für 
Menschen werden. 



Wie uns die Werbung für Dumm verkauft:
„Kindgerechte Nahrungsmittel“ und ihre Folgen …



Raffinierter weißer Zucker –
Der Wegbereiter in die Krankheit ….



30% der Berufstätigen leiden 
unter erheblichen Stress-
Symptomen.

Die Folgen sind              
psycho-physische 
Erschöpfungszustände bis hin 
zum Burn-out Syndrom.

Übersäuerung durch Stress 



Stress „laugt aus“ .....

• Auch anhaltende psycho-emotionale 
Belastungen führen zu einer Übersäuerung

• Übersäuerung:                                                          
= Mangel an basischen Reserven                                                                          

 „Jemand fühlt sich total ausgelaugt“



Schwermetallbelastungen

• Zahnfüllungen

• Nahrung und Trinkwasser

• Auspuffgase

• Rauchen (Kadmium!)

• Industrielle Dämpfe und Stäube

• Impfstoffe

• Medikamente



Das Schwermetall Quecksilber
Erkrankungen nach dem Bundesgesundheitsamt

Schleimhautgeschwüre, 
vermehrte Schleimbildung, 
Ekzeme, Kopfschmerzen, 
Asthma, 
Herzrhythmusstörungen, 
Haarausfall, 
Immunschwäche, 
Nervosität, Schwindel, 
Müdigkeit, Depression, 
Psychosen, 
Konzentrationsstörungen, 
Candidabelastung, 
vegetative 
Funktionsstörungen, 
Nierenbeschwerden, 
Bindehautentzündung, 
Entstehung von Tumoren, 
Neurodermitis, ...



Der Wachstumswahn.
Die Erde ist ein abgeschlossenes System ....



Daran krankt die Welt ....

Das Schuldgeldsystem von „Zins und Zinseszinz“ 
ist der „übergeordnete Erkrankungsfaktor“ 
unserer Welt.

80 Menschen besitzen soviel wie 3,5 Milliarden 
Menschen dieser Welt.

Die globale und unfassbare Verschuldung ist 
exakt das Vermögen der „Eliten“
 



Schlacken ... Säuren ... Giftstoffe: 
• Kalke sowie andere anorgan. Materialien (z. B. Verkalkung von 

Gelenken)
• Blutfette und anorgan. Materialien (Arteriosklerose)
• Säuren (z. B. Gicht)
• Überreste eines unvollständigen Eiweißstoffwechsels 

(Gefäßwandeinlagerungen)
• Chron. Verschleimung (NNH, Bronchien, ...)
• Toxische Stoffe in Fettspeicherzellen (viele Toxine sind fettlöslich)
• Ablagerung von Schwermetallen in Schleinhäuten
• Kotreste im Darm (Ablagerungen bis zu 10 kg werden beschrieben)
• Einlagerung von Lymphflüssigkeit und Wasser
• Traumata und „schädliche Belastungsfaktoren“ auch  im psychischen 

Bereich



Der Zwischenzellraum als Depot für 
Schlacken und Giftstoffe

Die Mobilisierung 
und Ausscheidung 
von Schlacken und 
Giftstoffen aus dem 
Zwischenzellraum 
ist die Grundlage 
einer Entgiftung!



Säuren, Schlackenstoffe & Toxinbelastungen  
Die Frühmerkmale…..

• Müdigkeit
• Schlafstörungen
• Psycho-emotionale Verstimmungen
• Unruhezustände
• Gereiztheit
• Kopfschmerzen
• Schwindel
• Konzentrationsstörungen
• Allergien
• Erschöpfungszustände
• WS-Syndrome
• Schweißausbrüche
• Blutdruckerhöhung
• Angstzustände
• Palpitationen
• Unverträglichkeiten

• Potenzstörungen
• Unerfüllter Kinderwunsch
• Tinnitus
• Adipositas
• Ekzeme
• Gelenkschmerzen
• Kalte Extremitäten
• Kreislaufstörungen
• Blähungen
• Verstopfung
• Durchfälle
• Chron. Entzündungen
• Engegefühl im Brustkorb
• Sehstörungen
• Appetitmangel



Säuren, Schlackenstoffe & Toxinbelastungen  
Die Spätfolgen…..

• Arthritis
• Diabetes
• Osteoporose
• Bandscheibenvorfall
• Claudikatio intermittens (Schaufensterkrankheit)
• Herzinfarkt
• Schlaganfall
• Krebserkrankungen
• u. v. m. …



Die Leber wird durch 
Schadstoffe und Toxine 

erheblich belastet



Schon die Alten Assyrer wussten ...

• ... um die Bedeutung der 
Leber bescheid.

• Ihre Grußformel lautete: 

   „Möge sich Deine 
Leber glätten“



Leberbelastung …..

• Umweltgifte
• Stress
• Alkohol
• Medikamente
• Ernährungsfehler
• Candidabelastungen
• Parasiten



Traditionelle Chinesische Medizin
Die Leber

• Harmonisches Fließen der Lebensenergie „Qi“ 
im ganzen Körper

• Wichtiges Organ zur Energiebereitstellung
• Verdauung
• Entgiftung
• Stressverarbeitung
• Mitgestaltung des Immunsystems



Volksweisheiten zur Leber…

• Choleriker

•  „eine Laus läuft über die 
Leber““

• „die Galle kommt hoch“

• „verbohrt“ oder 
„verbissen“ zu sein

• „Wadelbeisser“
 



Leber-Hitze (TCM)
• Angespannt
• Gereizt
• Aggressiv
• Stressintolerant

Verspannungen
Bluthochdruck    
Tinnitus            
Herzinfarkt   
Schlaganfall



Was hat die Leber mit Stress / bzw. 
Abbau von Stresshormonen zu tun?

Die Enzyme Mono-Aminooxidase (MAO) und         Cathechol-
0-Methyltransferase (COMT) kommen in der Leber vor und 
sind in der Lage die Stresshormone (Adrenalin, Noradrenalin 
... ) abzubauen. 

Somit entspannt eine „gesunden Leber“ die Sehnen und 
Muskulatur, führt zu einer Absenkung erhöhter Blutdruckwerte und 
führt zu einer allgemeinen Stressreduktion und Gelassenheit. 

 



Honig unterstützt die Leber in ihrer 
Entgiftungsleistung

• Das Cholin im Honig erhöht die 
Zuckerausnützung und begünstigt den Umbau 
von Fruchtzucker in das Glykogen der Leber und 
wirkt einer Verfettung der Leber entgegen. 

• Honig fördert die Absonderung von Galle
• Das Arginin im Honig unterstützt den 

Leberstoffwechsel und Fördert die Durchblutung
• Das im Honig enthaltene Zystein begünstigt die 

Ausscheidungs- und Entgiftungsfunktion der 
Leber



Eine frisch gepresste 
Zitrone oder 

Grapefruit mit Wasser 
morgens nüchtern 

eingenommen.. 

... unterstützt die Entgiftungsfunktion 
der Leber – 

ein optimaler Start in den Tag!



Der Leberwickel
• Die Leber spielt bei 

der Entgiftung eine 
zentrale Rolle. 

• Um die 
Entgiftungsfunktion 
der Leber zu 
unterstützen muss 
mindestens einmal 
täglich ein 
Leberwickel 
angewendet werden.



Der Leberwickel

Durchführung: Eine Wärmflasche wird mit heißem Wasser gefüllt und mit einem feuchten Frotteetuch umwickelt – anschl. für ca. 20 min unterhalb des rechten Rippenbogens auflegen. 

Indikationen:
Nervosität
Einschlafstörungen
Muskelverspannungen
Erschöpfung
Bluthochdruck
Unterstützung der Entgiftung



Das buddhistische Geheimnis zur 
Stressbewältigung

Je größer der Stress, 
desto langsamer 
soll man Arbeiten.



Warum spielt der Darm im 
Hinblick auf 

umweltmedizinische 
Erkrankungen eine derart 

wichtige Rolle?



Die Darmzotten – 
Wurzeln für ein gesundes Leben

• Verdauung
• Stoffwechsel
• Entgiftung
• Energiegewinnung
• Immunsystem
• Psyche & Emotion



Der Darm – Das Immunorgan
• 70 -80% unseres gesamten 

Immunsystems ist in der Darmschleimhaut 
lokalisiert.

• Die Prägung der B- und T- Lymphozyten 
findet größtenteils im Darm statt

• Körperliche Leistungsfähigkeit und 
ein gesundes Immunsystem stehen 
zum großen Teil unter dem Einfluss 
des Verdauungstraktes



Neue Forschung:  
Darm und Immunsystem

• Immunologische 
Prägung der B- und T- 
Lymphozyten im 
Darm

• Bereitstellung 
sekundär an allen 
Schleimhäuten



Der Darm - 
psycho-emotionale Gesundheit
• Der Darm ist Produktionsort 

psychoaktiver Stoffe  wie 
Serotonin, Dopamin, oder 
Benzodiazepine.

• Das psychoaktive Hormon 
Serotonin wird zu 95% im 
Darm produziert.

• Etwa 100 Millionen 
Nervenzellen sind im Darm 
lokalisiert, mehr als  40 
verschiedene Botenstoffe 
des Nervensystems werden 
im Darm produziert.



Nervenverbindung zwischen 
Darm und Gehirn

• Der Vagusnerv ist die „Verbindung“ zwischen 
Gehirn und Darm.

• 90% der Informationswege bestehen vom Darm 
zum Gehirn

• 10% der Informationswege bestehen vom 
Gehirn zum Darm

• Denken, Emotionen, oder psychische 
Leistungskraft stehen zum großen Teil 
unter dem Einfluss des Verdauungstraktes   



Die mikroskopische Verschlackung 
des Darms

• ca. 200 m2 Kontaktfläche  
bei 3 - 5 m Länge 

• Schadstoffe und Reste aus 
unvollständiger Verdauung 
lagern sich in den Krypten 
ab!

• Es kommt zu Fäulnis- und 
Gärungsprozesse

• Bis zu 10 kg Ablagerungen 
im Darm werden 
beschrieben.



Darm – Psyche - Immunsystem

Der Darm kontrolliert die Entgiftung, 
das Immunsystem, den 
Energiehaushalt und die psycho-
emotionale Gesundheit.

Dabei spielen eine ausgeglichene 
und gesunde Darmflora (Mikrobiom) 
eine entscheidende Rolle. 



Die Verschlackung und 
Ablagerungen im Darm



Colon-Hydro-Therapie



Darmreinigung durch 
Flohsamenschalen

• Fohsamenschalen führen zu 
einer Quellung und Reinigung 
im Darm.

• Diese Ballaststoffe werden 
vom Körper nicht 
aufgenommen und 
„pflegen“ die Darmwand.

• In der Ayurveda-Medizin wird 
die dauerhafte Einnahme von 
Flohsamenschalen zur 
Darmgesundheit und 
Körperpflege angeraten.

• Schädliche Blutfette werden 
reduziert und der Körper wird 
in seiner Ausleitung über den 
Darm unterstützt.



Stress, Antibiotika und Umweltgifte 
beeinträchtigen die Darmflora und führen 

oftmals zu Candida-Belastungen

• Blähbeschwerden
• Stuhlunregelmäßigkeit
• Colon irritabile
• Stoffwechselstörungen
• Hauterkrankungen
• Pollinosis u.a. Allergien
• Infektanfälligkeit
• Müdigkeit
• Erschöpfung

Propolis ist in der 
Lage einer Candida-
Belastung 
entgegenzuwirken



Die antimykotische Wirkung der 
Propolis

Universität Kairo:       
Hohe Konzentrationen von 
Propolis können auch das 
Wachstum von 
Schimmelpilzen und deren 
Giftstoffproduktion 
vollständig hemmen. 



Die Heilwirkung von Essig & Honig

Apfelessig & Honig – Eine Trinkkur
zur Steigerung der Körperabwehr

• 2 El biologischer Apfelessig und 1 El Honig werden in 
einem Glas warmen Wasser aufgelöst und dreimal 
täglich jeweils nüchtern vor den Mahlzeiten 
eingenommen.

• Eine kurmäßige Anwendung über 6 – 8 Wochen 
aktiviert die Leber in ihrer Entgiftungsleistung, 
begünstigt die Säure-Basen-Balance im Körper und 
führt zu einer Regeneration der physiologischen 
Darmflora. 

• Es kann zu einer deutlichen Verbesserung des 
Immunsystems sowie der allgemeinen physischen 
und psychischen Verfassung kommen.



Der Aderlass
• ausleitendes Therapieverfahren
• traditionell reinigende und 

entgiftende Wirkung
• vor allem bei sog. „Fülle- und 

Hitze-Erkrankungen“ indiziert
• Aderlass-Blut ist von dunkler 

Farbe und dickflüssig
• wird unter dem Begriff der 

„isovolämischen 
Hämodilatation“ auch in der 
Schulmedizin angewendet 



Die roten Blutkörperchen

im gesunden Zustand bei Übersäuerung



Ein „modernes“ Zeugnis von 1928   über 
die Heilwirkung des Aderlasses …



Der Aderlass begünstigt die Ausscheidung von 
Schadstoffen aus dem interstitiellen Bindegewebe



Umweltgifte erhöhen die Aktivität 
„freier Radikale“

Antioxidantien senken die Aktivität sog. „freier 
Radikale“ und wirken so gegen Herzinfarkt, 

Schlaganfall, Entzündungen und Krebs. 
Weiterhin senken sie erhöhte Blutfettwerte.

Antioxidativ wirksame Lebensmittel:
Beeren, Trauben, Brokkoli, Mandeln, grüner Tee, Propolis, Paprika, Tomaten, 
Grapefruit, Zitrone, Löwenzahn, Chlorella-Algen, Knoblauch, Granatapfel oder 
Leinöl, Hopfen, Honig



Wie wird eigentlich grüner Tee 
zubereitet?

T
E
E

W
A
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E
N

!!!!!!!
!! 



Honig –  ein Heilmittel mit 
antioxidativer Wirkung

• Antoxidantien senken die 
Aktivität der „freien 
Radikale“ und wirken so gegen 
Herzinfarkt, Schlaganfall, 
Entzündungen und Krebs. 
Weiterhin senken sie erhöhte 
Blutfettwerte.

• Vor allem Buchweizenhonig, 
Edelkastanienhonig und 
Manukahonig haben einen 
hohen Gehalt an 
Antioxidantien. 

• Eine Studie der University of 
California bestätigt den 
Zusammenhang zwischen 
Honigkonsum und den Gehalt 
an antioxidativen 
Pflanzenstoffen im Blutplasma.



Biophysical effects of the
iontophoresis detox footbath



Biophysical effects of the
iontophoresis detox footbath

Acids, adverse sediments, 
toxic materials and free 
radicals carries a „positive 
charge“

The iontophoresis detox 
footbath supplies 
negatively charged ions 
HO(-) 



Biophysical effects of the
iontophoresis detox footbath

About 2000 pores of each 
foot are an excellent 
exchange surface for this 
ions

Negatively charged ions can fill up 
electron holes.                                
For example heavy metals getting 
harmless and can be eliminated



Propolis & Umweltmedizin am Beispiel der 
Mobilfunkstrahlung



Propolis schützt vor den Auswirkungen 
der Mobilfunkstrahlung

Mäuse wurden mit Propolis alimentiert und anschließend 
einer (elektro-magnetischen) Mobilfunkstrahlung 
ausgesetzt.
Es konnte nachgewiesen werden, dass die Mäuse vor 
der tödlichen Wirkung der Ganzkörperbestrahlung 
geschützt werden konnten und sich DNA-Schäden in 
ihren weißen Blutzellen verringert haben.
Die in der Propolis enthaltene Flavonoide (Koffeinsäure, 
Chrysin und Naringin) scheinen diesen 
Schutzmechanismus zu bewirken.
Der Nachweis erfolgte durch den alkalischen Comet-Assay 
Test. 
(Dr. Klinghardt, USA)



ÚMindestens 2,5 – 5 Liter 
    (je nach Körpergewicht)
ÚLeitungswasser

ÚKräutertees
ÚStille Mineralwässer

ÚKeine anderen Getränke erlaubt!

Die Trinkkur:

Das Entgiftungstrinken 



Nehmen sie 3 mal täglich
1 Tl Basenpulver ein.
Morgens nach dem Aufstehen, 
einmal zwischen den Mahlzeiten 
und beim zu Bett gehen ein.
Jeweils gelöst in 200 ml Wasser.

Die Einnahme von Basenpulver 
zur Entsäuerung



Altes chinesisches Sprichwort

• Möchtest Du eine Stunde glücklich sein –
- so betrinke Dich
• Möchtest Du drei Tage glücklich sein –
- so heirate
• Möchtest Du eine Woche glücklich sein -
- so schlachte ein Schwein
• Möchtest Du ein Leben lang glücklich sein –
- so werde Gärtner



Entgiftung durch 
Körperliche Aktivität

• Lockerung von Sehnen, 
Bändern und Muskeln

• Insulinunabhängige 
Zuckerverwertung

• Aktivierung der 
Lymphzirkulation

• Abbau von Stresshormonen
• Beeinflussung des 

Serotoninstoffwechsels
• Beeinflussung des Blutdrucks
• Steigerung der Durchblutung
• Entlastung der Beinvenen
• Abbau von Säure



Körperliche und psychische Regeneration mit 
einer Therapie nach F. X. Mayr

• Bei der Therapie nach F.X. Mayr handelt es 
sich um eine ganzheitliche Entgiftung und 
Regeneration des Körpers und der Psyche.

• Merkmale der Kur:
 *Strenge monotone Ernährungsform
 *Bewegungstherapie
 *Saline Darmreinigung 



Vielen Dank für ihre Spende zu Gunsten 
von „Familein in Not e.V.“ 

 
 

Der Vortrag steht ihnen während der nächsten 2 Wochen auf 
unserer Homepage unter dem Verzeichnis „Aktuelles“ zur 

Verfügung.
www.Praxis-Kunth.de


